
   

Sektionsnachrichten 

Grünes Blattl 
Alpenverein Lammertal - Herbst 2023 

Liebe Bergsportfreunde! 

Beim Schreiben des aktuellen Blattl hat uns leider die 
Nachricht erreicht, dass unser Heini den Kampf gegen 
seine schwere Krankheit verloren hat. Heini brannte für 
unseren Verein, er war bereits in den Gründungsjahren 
dabei und hat diesen über Jahrzehnte als Vorsitzender 
bis zum Schluss begleitet. Vielen Dank Heini, dass du mir und uns allen 
einen Verein hinterlassen hast, der es uns ermöglicht, die Berge in der 
Heimat und auch andernorts genießen und erleben zu dürfen. Somit 
können wir dein Erbe weiterführen und deine geliebte Bergwelt kann 
von den nächsten Generationen erforscht und entdeckt werden. Dir liebe 
Helga und deiner ganzen Familie möchte ich auf diesen Weg, 
stellvertretend für die ganzen Mitglieder ein herzliches Beileid 
aussprechen. Heini Berg Heil! 

Die Steige auf die Tagweide sind nun beide fertig und neu ausgeschildert. Weiters wurde auch die 
Törleckschneise für die Abfahrt im Winter, zwischen Weg und Parkplatz, fertig gestellt und kann 
nun befahren werden. Vielen Dank an unsere Wegewarte und deren Helfern für die geleistete 
Arbeit. Ich bekomme immer wieder Rückmeldungen von außenstehenden, dass sich unsere Wege 
in einem Top Zustand befinden und die besten Etappen auf den diversen Weitwanderwegen sind. 

Auch konnten wir heuer wieder einige schöne Sommertouren veranstalten. Diese führten über den 
Lungau bis nach Tirol. Herzlichen Dank an alle Tourenführer für eure Berichte und Bilder! Diese 
können im inneren des Blattls genossen werden. Ich hoffe, dass auch für den ein oder anderen 
wieder etwas Interessantes in unserem Winter-Tourenplan zu finden ist. 

Weiters darf ich euch über ein Projekt berichten an dem sich unsere Sektion beteiligen wird. Die 
Gemeinde Russbach und der USV Russbach sind dabei, einen Kletterturm im Bereich des 
Fußballplatzes in Russbach zu errichten. Als ich von diesem Projekt gehört habe, wollte ich 
genaueres wissen. Somit haben wir uns die Infos von den Russbachern eingeholt und beschlossen, 
dieses Projekt mit ihnen gemeinsam durchzuführen, um für uns auch im Lammertal eine 
Klettermöglichkeit zu schaffen. Details zum Projekt präsentiere ich bei unserer JHV.  

Somit darf ich euch alle recht herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Poschenhof, am 18. November einladen. Beginn des offiziellen Teils ist um 19:30 Uhr. 

Ein weiteres Highlight können wir euch auch mit dem Lawinen-Update am 2. Dez. bieten. Diese 
Möglichkeit soll von allen genutzt werden, die gut vorbereitet in die Wintersaison starten wollen. 

Somit darf ich euch einen schneereichen und unfallfreien Winter wünschen.           Berg Heil!

 

 

Jahreshaupt-
versammlung 

GH. Poschenhof 

Sa 18. Nov. 2022 

 

Lawinen-Update 

Sa 2. Dez 2023 

19 Uhr Klosterhof 
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Heini Rettenbacher – ein Leben für den Alpenverein 
(27.01.1941 – 20.10.2023) 

„Viele Wege führen zu Gott, einer davon über die Berge.“ steht auf der Parte von Heini. Kürzlich 
hat er diesen Weg nun beschritten, nachdem er auf seinem Lebensweg viele positive Spuren 
hinterlassen hat. Wer sich an ihn erinnert, wird sich an einen Menschen erinnern, der mit Humor 
und Gemächlichkeit durchs Leben gegangen ist. Zuverlässigkeit und Handschlagqualität zählten 
zu seinen Markenzeichen. Auf unseren Heini war verlass. 

1941 geboren als Sattlerkind in Abtenau, wurde ihm sein Beruf bereits in die Wiege gelegt. Als 
Raumausstatter- und Sattlermeister baute er den elterlichen Betrieb in Abtenau auf.  

Schon früh war er in den örtlichen Vereinen engagiert. Unglaublich, aber wahr ist, dass seine Ära 
beim Alpenverein erst nach seinem Einstieg bei der freiwilligen Feuerwehr Abtenau begann – das 
hat den einfachen Grund, dass Heini 1959 der Feuerwehr beitrat, die Sektion Lammertal des 
Alpenvereins aber erst 1960 gegründet wurde. Dafür war er ein Mann der ersten Stunde. 

In den Anfangszeiten des Alpenvereins war er mit der Jugend in den Bergen unterwegs. Bei einer 
Tour mit der Jugend auf den Donnerkogel kreuzte sich übrigens auch erstmals sein Weg mit jenem 
seiner späteren Gattin Helga - somit hatte der Alpenverein sogar bei Heinis Partnerwahl die Hände 
im Spiel. Diese Info kann man seinem Tourenbuch entnehmen, welches er 1961 mit folgendem 
Leitspruch begann „Deine Haltung ist entscheidend für deine Handlung.“ 

In den 1960er Jahren schon war er in den Westalpen anzutreffen. Mit seinen Bergspezln bestieg er 
das Matterhorn und den Mount Blanc. In den 70er-Jahren durfte er im Zuge eines Österreichisch – 
Sowjetischen Bergsteigeraustausches den Elbrus bezwingen und war auch am Kilimanjaro.  

In der Sektion Lammertal machte er sich bei der Nachwuchsbetreuung 
verdient, half tatkräftig beim Bau der Gsengalmhütte (Eröffnung 1971) 
und bei der Organisation der Jahreshauptversammlung des Gesamt-
vereins 1972 in Abtenau mit. 1975 übernahm er als 34-Jähriger von 
Hans Gfrerer die Aufgabe des 1. Vorsitzenden und sollte dieses Amt 40 
Jahre nicht los werden. Für diese Verdienste erhielt er u.a. die 
Wappenmedaille in Gold der Marktgemeinde Abtenau (siehe Bild). 

Er war 1976 Geburtshelfer der Ortsgruppe Henndorf (seit 1989 
selbstständige Sektion Wallersee) und trieb die Wiedererrichtung des 
Firststeigs (1982) voran. Unter seinem Vorsitz wurde 1985 das 
Jugendheim im (damaligen) Bezirksgericht bezogen. In den 1990er 
Jahren war die Gsengalmhütte zu sanieren und ein Lawinenverbau für 
die Seilbahn zu bewerkstelligen. 2007 wurde der Gsengalm-Pacht-
vertrag mit dem Stift St.Peter einvernehmlich gelöst. 

2015 übergab er den Vorsitz der Sektion Lammertal an Toni Eßl jun. Er half aber weiter bei der 
Vereinsführung als 2. Vorsitzender bis zu seinem Ableben am 20. Oktober mit – praktisch ein 
Leben für den Alpenverein. Man kann also sagen: Wer Heini nicht kennt, ist wohl nicht beim 
Alpenverein und hat jedenfalls etwas versäumt.  

Danke Heini und ein letztes Berg Heil! 



Tourenberichte 
 

Grünes Blattl Herbst 2023   

Weiberroas – Lasaberg, 25. Juni 2023 
(Bericht Barbara Waß) 

Die diesjährige Weiberroas führt uns auf den Lasaberg (1935m), 
einen herrlichen Aussichtsberg oberhalb von Tamsweg. 

Das Wetter ist traumhaft und los geht’s – 11 Damen und unser 
Tourenführer Hias. Wir fahren nach Tamsweg und ein Stück hinauf 
bis zum Parkplatz, hier beginnt unsere Wanderung über einen gut 
markierten schönen Wanderweg. Aufstieg 750 hm. Zuerst durch den 
Bergwald, bis zu den Weideflächen des Lasaberger Aibls und weiter 
zum baumfreien und geräumigen Gipfel mit Gipfelkreuz. 

Wir genießen den Ausblick auf die fantastische, fast gesamte 
Lungauer Bergwelt, stärken uns mit der 
mitgebrachten Jause und machen uns 
dann langsam wieder auf den Rückweg. 

Dankbar und zufrieden, lassen wir den wunderbaren Tag beim 
Gambswirt in Tamsweg ausklingen. Es ist ein Tag mit einer lustigen 
geselligen Bergkameradschaft. 

Danke an unseren Hias für die Tourenplanung und Begleitung. Danke 
auch an die drei Autofahrer die uns sicher hin und auch wieder 
zurückbringen und danke an den Alpenverein für das Kilometergeld. 

 

 

Großer Königstuhl 2.336 m, 4. Juli 2023 
(Bericht Barbara Waß) 

Der Königstuhl gehört zu den Gurktaler Alpen, im Dreiländereck Salzburg-Kärnten-Steiermark. 

Wir sind eine Gruppe von sieben Personen, unser Tourenführer 
ist Hans Bachler. Bei wunderbarem Sommerwetter fahren wir 
los in den Lungau, Richtung Thomatal. Startpunkt der Tour ist 
bei der Dr.Josef Mehrl Hütte in Schönfeld. Wir gehen über den 

Talboden (Kremstal) über die Eßlalm 
flach bergan. Der Kremsbach begleitet 
uns. Ein Paradies für die vielen 
Weidetiere.  

Etwas später wird das Gelände steiler, 
bis man zum Rosaninsee kommt. 
Ausgesprochen schön und idyllisch ist es auf dieser Anhöhe. Ladet ein, 
zum Verweilen, aber bei uns geht es nach einer kurzen Trinkpause weiter, 
in Serpentinen bis auf die Königstuhlscharte und weiter auf einen 
schönen breiten Steig auf den Gipfel des Großen Königstuhls (2336m).  
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Beim Gipfelkreuz angekommen genießen wir den wunderbaren Ausblick auf die Nockberge, die 
Hafnergruppe, die Ankogelgruppe und noch viele mehr. Nach der Gipfeljause gehen wir den 
gleichen Weg wieder zurück.  

Bei der Mehrl Hütte lassen wir in geselliger Runde den herrlichen Tag ausklingen. Danke an Hans 
für die schöne Tour. 

 

Gsengalmmesse, 23. Juli 2023 
(Bericht Wagenhofer Sepp) 

Bei strahlendem Sonnenschein konnte heuer 
Pater Virgil mit mehr als 200 Besuchern die 
Bergmesse auf der Gsengalm feiern. In diesem 
festlichen Rahmen segnete er auch das sich seit 
kurzem im Einsatz befindliche Fahrzeug der 
Bergrettung Abtenau – das war übrigens der 
Grund, weshalb die Messe am Platz hinter der 
Gsengalmhütte abgehalten wurde. In einer 
kurzen Ansprache würdigte auch Bürgermeister 
Johann Schnitzhofer die große Bedeutung und Einsatzbereitschaft der Bergrettung. 

Im Anschluss wurde bis in die Abendstunden bei den Klängen der auch anwesenden 
Trachtenmusikkapelle Abtenau in geselliger Runde gefeiert. Julinde mit ihrem fleißigen Team 
sorgte wieder in bewährter Weise mit Speis und Trank (besonders hervorzuheben die frischen 
Haubeikrapfen und die vielen verschiedenen Kuchen) vorzüglich für das leibliche Wohl jeden 
Gastes. 

 

Tourenausflug Kaunertal - Verpeilhütte, 28. – 31. August 2023 
(Bericht Barbara Waß) 

Unser 4-tägiger Tourenausflug geht auch heuer wieder ins Tirolerland. Felix hat die Verpeilhütte 
gewählt. Die Verpeilhütte (eine Hütte des DAV Sektion Frankfurt am Main) steht im Kaunertal 
und liegt auf 2025 m in den Ötztaler Alpen. 

Wir sind eine Gruppe von 11 Personen und machen uns 
auf den Weg Richtung Reschenpass - ins Kaunertal bis 
nach Feichten und weiter über eine schmale, steile 
Schotterstraße zum Parkplatz der Verpeilalm. Hier 
müssen wir die Autos stehen lassen und ca. 200 Hm 
über einen leichten Wanderweg zur Hütte gehen. 

Bei der Hütte angekommen sind wir überwältigt von 
der Schönheit dieser Gegend. Ein zauberhaftes 
Plätzchen mit kleinen Bächlein, sanften Almwiesen und 
zackigen Bergspitzen. 
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Wir beziehen unsere Schlafplätze in der sehr gepflegten, schönen Schutzhütte. Bis zum Abendessen 
haben wir noch ein wenig Zeit, die Umgebung zu erkunden. 

Unweit der Hütte ist eine kleine Kapelle, die eine wunderbare 
Ruhe ausstrahlt. Hier versammeln wir uns am nächsten Tag. 
Unser Ziel ist heute der Madatschkopf (2783 m). Der schön 
angelegte Steig führt uns zwischen Zirben und Heidelbeeren 
entspannt bergauf. Im oberen Bereich wird das Gelände etwas 
steiler, der Steig bleibt aber immer gut zu gehen. Beim 
Gipfelkreuz angekommen, genießen wir eine unbeschreibliche 
Rundumsicht. Der Madatschkopf ist ein Aussichtsgipfel mitten 
im Kaunergrat. Beim Abstieg machen wir noch einen Abstecher 
auf den nahe gelegenen Mooskopf. 

Das Abendessen können wir bei traumhaftem Wetter, jeden Tag 
im Freien genießen, ganz gemütlich bei einem Bier, oder einem 
Glaserl Wein. 

Tag 3: Wir gehen auf das Verpeiljoch (2825 m). Das Verpeiljoch 
ist für einen Teil unserer Gruppe etwas anspruchsvoll, der obere 
Teil des Steiges geht über Geröll, versicherte Passagen und 
Trittbügeln hinauf ins Joch. Oben angekommen bietet sich eine 
wunderbare Aussicht auf die umliegenden Berge, die genießen wir, 
und dank unserer entspannten Begleiter haben wir auch den 
Abstieg wieder gut geschafft. Ein tolles Erlebnis! 

Bei der Hütte angekommen – ob Bier oder Apfelstrudel – alles 
schmeckt gleich doppelt so gut. 

Unser Sepp (Haigermoser) sorgt dann noch für eine besondere 
Einlage. Er startet mit seinem Paragleiter (den er am Vorabend 
noch extra vom Auto geholt hat) von der unteren Hälfte des 
Schweikert (2881 m) und landet punktgenau vor der Hütte. 

Am nächsten Tag, nach dem Frühstück machen wir uns wieder 
auf den Heimweg. 

Es waren wieder traumhaft schöne, lustige Tage mit besonderen 
Eindrücken und besonderen Bergfreunden. 

Ein Lob dem ausgesprochen netten, freundlichen Hüttenteam. 

Eine liebenswerte Geste kommt auch noch vom Sepp, er hat das 
KM-Geld, das er vom AV bekommt, an die Nepalesin, die auf 
der Hütte arbeitet, weitergegeben.  

Danke an Resi und Felix für die ganze Organisation und 
Tourenplanung, danke an Hias für die Begleitung der Gruppe, 
die ein etwas langsameres Tempo gehen will. 
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Wegebau mit Lebenshilfe und AV-Jugend 
(Bericht Peter Rettenbacher) 

Unser Wegewart Peter Reschreiter hat die AV-
Jugend und die Lebenshilfe Abtenau mit (der im 
Alpenverein gut bekannten) Martina Schmiderer um 
sich geschart. Bei der Gsengalm wurden die 
Arbeitsgeräte verteilt und die Aufgaben bei der Weg-
sanierung erklärt.  

Gemeinsam wurde der Weg zwischen der Gsengalm-
hütte und dem alten Anger auf Vordermann gebracht. 
Entwässerungsrinnen wurde geschaffen, Trittsteine 
eingebaut und lockeres Gestein entfernt. Die zweite Gruppe kümmerte sich um den Weg zum 

Berliner Kreuz am Fuße des Schobers. 

Am Ende der Arbeit wurden alle mit einem 
Gipfelerlebnis auf der Gsenghöhe mit traumhaften 
Ausblicken belohnt.  

Nachbesprechung und Erfahrungsaustausch unter den 
Wegebauern gab es zum Abschluss auf der 
Gsengalmhütte bei Speis und Trank.  

So funktioniert Inklusion! 

 

Vortrag: Lawinen Update in Abtenau (siehe letzte Seite) 

Geballtes Lawinen-Wissen für alle, die in irgendeiner Fortbewegungsart im Schnee unterwegs sind 
(Schitour, Freeride, Schneeschuh und Co). Das gibt es beim beliebten "Lawinen-Update" des 
Österreichischen Alpenvereins. Denn auch heuer wird Interessierten die Gelegenheit geboten, bei 
einem brandaktuellen und informativen Vortrag einiges zum Thema Schnee und Lawinen zu 
lernen – oder vorhandenes Wissen aufzufrischen. 

"Rund 20 Tourengeher*innen sterben Jahr für Jahr durch Lawinen. Auch wenn nicht alle Lawinen 
vorhersehbar sind und Unfälle auch ohne menschliches Fehlverhalten passieren können, 
beobachten wir doch auch wiederkehrende Unfallmuster, die eindeutig vermeidbar wären", 
sagt Michael Larcher, Leiter der Bergsport-Abteilung im Alpenverein, Bergführer und 
Vortragender bei den "Lawinenupdates". Larcher gibt außerdem zu bedenken: "Ein Vortrag kann 
niemals die praktische Ausbildung im Gelände ersetzen, er kann aber motivieren, die 

Kursangebote des Alpenvereins und der Alpinschulen zu nutzen." 

Der Vortragende Michael Larcher (63) ist Berg- und Schiführer, Gerichtssachverständiger und 
Leiter der Bergsportabteilung im Alpenverein. 1992 initiierte Larcher das heute internationale 
Sicherheitsmagazin bergundsteigen, 1999 – gemeinsam mit Robert Purtscheller – "Stop or Go", 
das Entscheidungs- und Handlungskonzept des Alpenvereins für Touren im freien Skiraum. 
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Tourenplan 
Winter 2023/24 
 

Sa 18. Nov. 2023: JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG Gasthaus Poschenhof 

Sa 02. Dez. 2023: Vortrag „Lawinen Update 2023/24“ von Michael Larcher im 
Klosterhof Abtenau ab 19:00 Uhr (pünktlicher Beginn) – 
 Info Eßl Anton 0664/60332228 

Do. 21. Dez. 2023:  ab 19 Uhr Wintersonnwendfeuer Scheffenbichlkogel  

Sa. 3. Feb. 2024:  Viertleck 2.323 m (1.100 Hm), Radstädter Tauern/Tweng  
(Info Felix Schöpp Tel. 2619)   

Sa. 17. Feb. 2024: Tennengebirge Längsüberschreitung, ca. 2.500 Hm 
(Info Lindenthaler Christoph Tel. 0664/88936062) 

29. Feb. – 03. März: AV-Schitourenausflug Pitztal                                             
(Info & Anmeldung bis spätestens Anfang Jänner bei Eßl Anton 
Tel. 0664/60332228) 

Anfang April: Skitour mit ca. 1.600 Hm, Ziel wird noch bekannt gegeben 
(Info & Anmeldung bis spätestens Anfang März bei Fellner 
Alois Tel. 0650/8202010)  Vorabinfos siehe unten 

Laufend im Winter: Klettern in den Kletterhallen für die AV-Jugend                 
(Info Fellner Alois Tel. 0650/8202010 bzw. in der AV-Jugend 
WhatsApp Gruppe) 

Bitte immer Aushang im Schaukasten oder Infos im Internet beachten!!! 
(wegen Treffpunkten, witterungsbedingten Änderungen) 

Bei den Touren gilt die Mitnahme von LVS, Schaufel + Sonde als Pflicht! 

Ein Schihelm schützt das wichtigste Körperteil.  

Infos zur Skitour Anfang April: 
Im Zuge dieser Skitour bietet Alois vorab einen alpinen Kurs für ca. 15 Personen 
an. An der großen Abschlusstour, die in der Homepage bekannt gegeben wird, 
können dann auch Personen teilnehmen die den Kurs nicht besucht haben.                              
 

Ziel des Kurses ist es, dass die Tour eigenständig geplant und anschließend im 
Gelände umgesetzt wird.  
 

Zeitaufwand: ca. 3-4 Abende Theorie á 3 Std und 1 Tag im Gelände.  
 

Kursbeitrag: freiwillige Spende für die Lebenshilfe Abtenau  
 

Voraussetzung für die Kursteilnehmer: komplette Skitourenausrüstung + Umgang 
mit LVS-Gerät, Schaufel und Sonde + gute Kondition + sichere Skitechnik 
 

Termine: Infoabend: 23.11.2023,      erster Theorieabend: 04.01.2024 
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Vortrag: Lawinen Update in Abtenau  

Wir haben die Vortragstour LAWINEN-UPDATE 23/24 mit Michael 
Larcher nach Abtenau geholt. Der Vortrag soll alle Wintersportler auf 
die anstehenden Skitouren im Gelände vorbereiten. 

Wie bereitet man sich auf Touren abseits von Skipisten vor, welche 
Ausrüstung gehört in den Rucksack, was muss man bei der 
Tourenplanung beachten und welche Faktoren unterstützen die 
Entscheidungen vor Ort?  

Für einen guten Einstieg in den Tourenwinter veranstaltet der 
Österreichische Alpenverein auch in der Saison 2023/24 die 
Vortragsreihe "Lawinen-Update" in ganz Österreich und am 02.12. in 
Abtenau. 

In zweieinhalb spannenden Stunden beleuchtet der Lawinenexperte Michael Larcher ausgewählte 
Lawinenereignisse aus dem letzten Winter und hilft dem Publikum dabei, den Blick für die 

Gefahrenmuster zu schärfen und grundlegende Sicherheitsvorkehrungen zu verinnerlichen. 
Der zweite Teil des Vortrags bietet jede Menge Praxiswissen für Tourengeher: Wie funktioniert 
die Notfallausrüstung, wie läuft der LVS-Check ab, wie sucht man effizient nach Verschütteten 
und wo findet man die richtigen Kurse, um den Ernstfall Lawine zu üben? 

 

Jahreshauptversammlung am Samstag 18. November 2023 ab 19:30 Uhr im  

Gasthof Poschenhof in Abtenau 

 

Tagesordnung Jahreshauptversammlung 2023 

1. Begrüßung  

2. Grußworte der Ehrengäste 

3. Gedenken verstorbener Mitglieder, Ehrungen der Jubilare 

4. Bericht Obmann 

5. Bericht der Kassierin / der Rechnungsprüfer, Genehmigung Rechnungsabschluss 2023 

6. Bericht Fachreferenten  

7. Präsentation der neuen Alpenvereins-Lehrvideos 

8. Allfälliges, Verlosung der Preise 
 

Im Anschluss lassen wir den Abend wie immer bei gemütlichem Beisammensein ausklingen! 

 

Absender:  
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